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Bild: AIEB Bibelseminar mit Pastor Peter ( Juli ) 
 

Liebe Freunde 

In den letzten drei Monaten lag der Schwerpunkt unserer Arbeit definitiv auf der theologischen 

Ausbildung. Jetzt gegen Ende der drei Jahre Bibelstudium im AIEB Bibelseminar steigt die Freude wieder 

erheblich in der Gruppe an. Die Studenten selbst sehen, 

dass sich der Aufwand, die Entbehrungen, die nervigen 

Aufgaben und mancherlei persönliche Anfechtungen 

irgendwo doch gelohnt haben. Während der 36 Monate 

ist die Gruppe immer kleiner geworden. Doch der kleine 

Rest ist am Ende erstaunlich gut motiviert �  
 

„Wohl denen, die seine Zeugnisse bewahren, die  

Ihn [ Gott ] von ganzem Herzen suchen.“ (.Psalm 119,2.)  
 

Bilder: Irmas Erste Hilfe Kurs ( Miraflores im August )  

Kurs Offenbarung ( Tarapoto im Oktober ) 
 

Auffälligkeiten & Herausforderungen 

Mehr als die Hälfte unserer Studenten der letzten Jahre 

bricht die Ausbildung schon im ersten Jahr ab und nur 

etwa 30 Prozent halten bis ans Ende durch ... Von den 

fünf großen Quechua-Gemeinden hat nur ein einziger 
den Kurs erfolgreich beendet, wobei der Bedarf an zu-

gerüsteten Mitarbeitern dort keineswegs kleiner wäre. 

Interessanter- und auch überraschenderweise kommen 

die Studenten sonst fast alle nur aus den sehr kleinen 

Dorfgemeinden ... Ein bisschen schade. Obwohl der Kurs 

auch für Frauen angeboten worden ist ( z.B in Bezug auf 

die Mitarbeit in Frauenkreisen, Seelsorge, Jungschar ) 

gab es unter den ursprünglich etwa 45 Bewerbern nur 2 Frauen, die aber dann nicht weiter machten. 

Dankbar sind wir, dass die meisten der Absolventen ihre Kenntnisse in ihren Gemeinden einbringen 

können. Andererseits ist es schwierig, weil nicht alle ohne weiteres in eine vorhandene Arbeit passen.   
 

Die jetzigen Kurse wie „Kirchengeschichte“, „die Offenbarung“, „Erste Hilfe“ ( Irma ), „Leiterschaft“ oder 

das „Das Leben Jesu“ sind unter anderem unsere Favoriten und verliefen insgesamt ziemlich gut � 

Große Augen machten die Studenten ( Wir aber auch ) in Miraflores als sie dort neben dem guten Essen 

zusätzlich eine kleine Spende von der Gemeinde für ihr Studium erhielten: Das erste Mal in drei Jahren! 

Seit dem letzten Kurs laufen die Planungen für die Abschlussfeier, die in Aguanomoyuna sein wird. 
  

Bild: Vorgezogenes Foto-Shooting für die Studenten für die  Zertfikate etc.



 

 

 

 

 

 

 

 

 

Bild: Pastor Peters Einsegnung am 06.Oktober 2024 
 

Städtische Quechua-Gemeinde 
 

Dass ich das Pastorenamt nicht nur als eine mögliche 

Leiterschaftsoption für eine Gemeinde sehen würde, 

sondern dass ich dies eines Tages sogar als dringende 

Empfehlung für eine Gemeinde aussprechen würde 

(.Entgegen meiner früheren Überzeugung ), ist vielleicht 

eines der interessantesten Erkenntnisse aus der dies-

jährigen Mitarbeit in der Quechua-Gemeinde. Das hat 
viel mit Kultur und geistlicher Reife zu tun, wenn ohne 

klare Leiterschaft Einheit und theologische Linien fehlen. 
 

Einsegnung Pastor Peter 

Mehrmals hatte Peter im AIEB Bibelseminar ausgeholfen 

und auf einer Reise nach Lima hatten wir vor einigen 

Jahren seine Familie kennen lernen dürfen. Er kommt 

ursprünglich aus Chazuta und kennt die kulturellen 

Aspekte. Dennoch war sein Weg in die Gemeinde nicht 

ganz einfach und blieb bis zum Ende hin ein Gebetsweg. 

Es ist immer wieder unglaublich [ Unfassbar ] wie Gott 

die verzwickten Eigenarten der Menschen lenkt und so 

zu seinem Ziel kommt. Mit der Einsegnung von Pastor 
Peter am 06.Oktober 2024 entspannte sich für mich 

(.Thomas ) der Dienst in der Ältestenschaft enorm. Mit 

ihm kam eine geistlich anerkannte Autorität, die nach 

ersten Erkenntissen eine gute Linie fährt. 
 

Bilder: Einsegnung - Diakone & Älteste beten für Pastor Peter 

Predigtserie über das Leben Joseph in Atumpampa 

Kleines Löt-Projekt für das Radio in Chazuta 
 

Andere Dienste 

Außendienste in den Dörfern sind dieses Jahr nur zum 

AIEB-Bibelseminar möglich. Ansonsten stehen wir in der 

Gemeindearbeit hier in Tarapoto ( Ältestendienst, Arbeit 

mit den Jungen-Erwachsenen, Predigtdienste ). Einzige 

Ausnahme war eine Arbeit für das Radio in Chazuta � 

 
Bild: Thomas leitet das Abendmahl während des Gottesdienstes in Atumpampa
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Bild: Jugendabend mit den Jungen-Erwachsenen in Tarapoto 
 

Aktuelle Gebetsanliegen 
 

Dank & Bitte  
 

I.) Rückblick ( Dank ) 
  

 Momentan können wir für das AIEB Bibelseminar wirklich sehr dankbar sein. Sowohl die Studenten 

als auch die Gemeinden sind sehr motiviert. Gott schenkte außerdem viel Kraft, um die vielen dicht 

aufeinander folgenden Kurse unterrichten zu können. Für die Abschlussfeier ergaben sich schon 
tolle Vorgespräche und wir schauen frohen Mutes auf das baldige Kurs-Ende im November. Mein 

letzter Kurs Mitte November ist Homiletik ... ein eher praktischer Kurs. 
 

 Dankbar sind wir, dass Pastor Peter nun seinen Dienst in der Gemeinde in der städtischen Quechua 

Gemeinde angetreten hat. Es ist schwer das zuvor herrschende Durcheinander in der Gemeinde zu 

beschreiben. Aber auf Anhieb konnte man spüren, wie die Anwesenheit von Pastor Peter eine neue 

Stabilität für die Gemeinde bringt und das ist ein großer Segen. So hat er uns indirekt wieder mehr 

Luft verschafft, damit wir unseren anderen Aufgaben auch noch gerecht werden können. 

 

II.) Ausblick & Aufgaben ( Bitte ) 
  

 Ein besonderes Gebetsanliegen ist, dass Mabel ( Die Frau von Pastor Peter ) möglichst bald auch 

nach Tarapoto umziehen kann. Sie ist verbeamtet und ihr Umzug geht nur unter ganz bestimmten 

Vorraussetzungen. Daneben beten wir um eine gute und erbauliche Zusammenarbeit mit Pastor 

Peter, dass wir für ihn und die Gemeinde ein gute und hilfreiche Stütze sein können. 
  

 Momentan wissen wir noch nicht, wie es mit dem AIEB-Bibelseminar im nächsten Jahr weitergeht. 

Die letzten Studenten werden jetzt im November nach drei Jahren ihren Abschluss machen und 

danach bräuchte es für einen neuen Kurs neue Interessenten. Für den letzten Kurs und die 

Abschlussfeier kann man beten, dass sie Gott groß machen und andere Gläubige motivieren. 
 

 Ein sehr nerviges Thema ... Dies betrifft immer wieder mal die Gesundheit, oftmals in Verbindung 

mit laufenden Einsätzen. Auf der Hälfte des letzten Bibelkurses habe ich ( Thomas ) starke Aphten 

im hinteren Rachenraum bekommen: Die Schmerzen beim Schlucken, auf den Ohren und beim 

Sprechen ( Predigen ) sind neben der eingeschränkten Konzentration und Motivation ständig da. 

 

Lieben Dank für all eure Gebete und Ermutigung � 

Gottes Segen und Frieden ... Liebe Grüße  

Irma & Thomas  


